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Geboren in Wisconsin, wuchs Jada Dalton gemeinsam mit
ihren vier Geschwistern auf dem Kiez einer deutschen
Großstadt auf. Schon als Kind war sie von Büchern und
Illustrationen fasziniert. Während ihre Spielkameraden die
Straßen unsicher machten, blieb sie lieber zu Hause und
vertiefte sich in unterschiedlichste Inhalte. Bald hatte sie
eine kleine Bibliothek zusammen, die mit Unterstützung
ihrer Eltern stetig ausgebaut wurde. Als Jugendliche begann
sie, eigene kleine Geschichten zu schreiben.Nach dem
Abitur folgte ein Germanistikstudium. Auch in dieser Zeit
wohnte sie auf dem Kiez, dieses Mal in einem
Bahnhofsviertel. Sie war fasziniert von dem multikulturellen
Leben, dem sündigen Treiben bei Nacht und dem trägen
Leben am Tag. Neben ihrem Studium arbeitete sie schon
bald ehrenamtlich in der Sozialarbeit und kümmerte sich um
die Sorgen und Nöte der Gestrandeten, Obdachlosen,
Prostituierten, Drogenabhängigen und Geschäftsleute.
Während ihrer Studienzeit beschäftigte sie sich mit den
großen Schriftstellern unterschiedlichster Epochen und
verfasste überwiegend wissenschaftliche Arbeiten. Eher
durch Zufall kam Jada Dalton dann zu erotischen Inhalten,
die in der Weltliteratur eine eher verschämte Rolle spielten.
Als sie eines Tages damit beauftragt wurde, für einen
Junggesellenabschied ein erotisches Buch zu besorgen, stieß
sie an ihre Grenzen. Es fand sich kein geeignetes Buch.
Entweder waren die Erzählungen gerade so für einen
Kaffeeklatsch geeignet oder plump-obszön, ohne jede
Eleganz. Ihre Freunde kamen schließlich auf die Idee, Jada
solle doch einfach selbst ein paar Kurzgeschichten
schreiben. So entstanden die ersten erotischen
Kurzgeschichten aus ihrer Feder. Auch später griff man auf
ihre Kunst, mit Wörtern zu spielen, Fantasien zu entwickeln


